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Die  LINKS-Bezirksrätin Maga Amela Mirković stellt in der Sitzung der  

Bezirksvertretung  Wieden am 23.9.2021 den folgenden   

RESOLUTIONSANTRAG   

betreffend   

INFORMATIONSSERVICE BEI STRASSENARBEITEN   

Die Bezirksvertretung Wieden spricht sich dafür aus, bei Strassenarbeiten im Bezirk die  

Anwohner:innen über die Art und die Dauer der Arbeiten zu informieren.  

BEGRÜNDUNG 

Es kommt selbstredend regelmäßig vor, dass im Bezirk Arbeiten auf und neben den Strassen  

erfolgen. 

Beispiele für solche Arbeiten können Grabungen für Kanal, Wasser, Gas, Fernwärme,  

Hausanschlüsse, uvm. sein. 

Oft werden bei Bauarbeiten irgendwelche Verkehrszeichen (Halte- und Parkverbote, etc.) aufgestellt 

oder Anwohner:innen werden von Baufirmen über die Dauer der Bauarbeiten in der unmittelbaren  

Umgebung informiert. 

Seit Monaten sind in der Margaretenstrasse zwischen Heumühlgasse und Kettenbrückengasse sowie 

in der Heumühlgasse und Mühlgasse die Gehsteige aufgegraben und mit Holzbrettern verschlagen,  

täglich finden punktuell Arbeiten statt, d.h. Arbeiter decken die Baugruben auf, um darin arbeiten  

zu können. Somit sind Gehsteige teilweise sehr kurzfristig überhaupt nicht benutzbar. Die 

Fußgeher:innen können im Großen und Ganzen nur auf die Fahrbahn ausweichen. 

Es gibt nirgends eine Information, welche Arbeiten dort stattfinden und bis wann die Arbeiten  

dauern werden. Nur durch Gespräche mit den Bauarbeitern war in Erfahrung zu bringen, dass es  

sich angeblich um Stromleitungen fürs Wiener U-Bahn-Netz handelt und dass die Arbeiten  

voraussichtlich bis Ende des Jahres 2021 andauern werden. 

Die Barrierefreiheit des öffentlichen Raums und der öffentlichen Verkehrsflächen ist für viele 

Menschen in Österreich eine Grundvoraussetzung, um am sozialen Leben teilnehmen zu können. 

Es ist wichtig, dass Menschen wissen, mit welchen Beeinträchtigungen im öffentlichen Raum und  

wie lange sie mit diesen Beeinträchtigungen in ihrem Alltag rechnen müssen.  

Vor allem für blinde und sehbehinderte Menschen sowie alle anderen Menschen, die in ihrer  

Mobilität stark eingeschränkt sind, sind diese Informationen von enormer Wichtigkeit. 

Die Bezirksvertretung Wieden möchte den Wiedner:innen in Zukunft dieses Informationsservice 

zur Verfügung stellen. 
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